
Wissenschaftliches Programm

Donnerstag, 29. September 2011

13.00 – 13.30 Uhr Eröffnung & Begrüßung
 Für die wissenschaftlichen Organisatoren
 R. Lerch, Genf
 Präsident der Schweizerischen Gesellschaft für Kardiologie
 H. Rickli, St. Gallen
 Leiter der Arbeitsgruppen Herzinsuffi zienz
 S. Störk (D), J. Altenberger (A), G. Moschovitis (CH)
 Lokaler Gastgeber
 P. Erne, Luzern
 Regierung, Luzern
 Stadtrat R. Meier, Luzern

13.30 – 14.15 Uhr Otto M. Hess Memorial Lecture
 Vorsitz: R. Lerch, Genf; G. Grimm, Klagenfurt
 Koronardurchblutung und Herzinsuffi zienz
 G. Ertl, Würzburg

14.15 – 15.30 Uhr Symposium I                             Hauptsponsor: Novartis Schweiz AG

 Renin-Antagonisten bei Herzinsuffi zienz – besser als 
 ACE-Hemmer und ARB’s?
 Vorsitz: C. E. Angermann, Würzburg;  J. Nussberger, Lausanne
 ARBs und Tumoren – Koinzidenz oder Realität? J. Altenberger, Salzburg
 Ersetzen Renin-Antagonisten die ACE-Hemmer 
 und ARBs? J. Bauerachs, Hannover 
 ARBs „on top“ von ACE-Hemmern:
 Sinn oder Unsinn? R. Hullin, Lausanne

15.30 – 16.00 Uhr Kaffeepause   

16.00 – 17.15 Uhr  Symposium II   Hauptsponsor: Servier SA

 Herzfrequenz bei chronischer Herzinsuffi zienz
 Vorsitz: S. D. Anker, Berlin; H. Eppenberger, Zürich
 Herzfrequenz und Herzinsuffi zienz – 
 die epidemiologische Faktenlage S. D. Anker, Berlin
 Herzfrequenzsenkung in der Praxis – wer profi tiert? M. T. Maeder, St. Gallen
 Ivabradine oder Betablocker? F. Ruschitzka, Zürich

17.15 – 18.30 Uhr Symposium III Hauptsponsor: Abbott

 Mitralinsuffi zienz beim Patienten mit Herzinsuffi zienz
 Vorsitz: G. Ertl, Würzburg; T. Neunteufl , Wien
 Beurteilung des Mechanismus und des Schweregrades
 der Klappendysfunktion M. Zuber, Luzern
 Übersicht über neue interventionelle Behandlungen J. Hausleiter, München
 Chirurgische Klappenrekonstruktion – immer noch
 der „Goldstandard“ R. Prêtre, Zürich

18.30 - 19.15 Uhr Eröffnungsapéro in der Ausstellung



Freitag, 30. September 2011

08.30 – 09.45 Uhr Symposium IV Hauptsponsor: Bayer Health Care

 Embolierisiko bei Herzinsuffi zienz
 Vorsitz: J. Bauersachs, Hannover; H. Rickli, St. Gallen
 Vorhoffl immern und Herzinsuffi zienz – 
 eine unheilige Allianz G. Pölzl, Innsbruck
 Embolierisiko bei Herzinsuffi zienz O. Pfi ster, Basel
 Neue orale Antikoagulantien für Herzinsuffi zienz-
 Patienten – ist „neu“ auch „besser“? M. Moser, Freiburg

09.45 – 10.15 Uhr Kaffeepause

10.15 – 11.30 Uhr Symposium V Hauptsponsor: Biotronik AG

 Neue Indikationen des CRT’s
 Vorsitz: P. Erne, Luzern; T. Carrel, Bern
 Der Patient mit normalem QRS J. Holzmeister, Zürich
 Rolle der bildgebenden Verfahren in der
 Patientenauswahl fürs CRT W. Bauer, Würzburg
 Wann reicht ein CRT-Schrittmacher? C. Sticherling, Basel

11.30 – 12.45 Uhr Symposium VI
 Genomics und Genetics – praxisrelevant?
 Vorsitz: H.-P. Schultheiss, Berlin; M.C. Schaub, Zürich
 MicroRNAs – was bringen sie für die Herzinsuffi zienz? T. Thum, Hannover
 „Myocardial non-compaction“ – eine neue 
 Kardiomyopathie R. Jenni, Zürich
 Pharmacogenetics - praktische Implikationen D. Mörtl, St. Pölten

12.45 – 14.00 Uhr Lunch in der Ausstellung

13.15 – 14.00 Uhr Moderierte Posterbegehung
 Vorsitz: G. Pölzl, Innsbruck; F. Widmer, Münsterlingen

14.00 – 15.15 Uhr Symposium VII Hauptsponsor: Vifor Pharma

 Eisentherapie bei Herzinsuffi zienz
 Vorsitz: M. Hülsmann, Wien; O. Pfi ster, Basel
 Diagnose des Eisenmangels bei chronischer 
 Herzinsuffi zienz P. Keller, Bern
 Herzinsuffi zienz, Anämie und Niereninsuffi zienz –
 welche Rolle spielt zusätzlicher Eisenmangel? C. E. Angermann, Würzburg
 Bedeutung der FAIR-HF Studie für die Praxis S. von Haehling, Berlin

15.15 – 15.45 Uhr Kaffeepause



15.45 – 17.00 Uhr Symposium VIII  Hauptsponsor: AstraZeneca

 Gefässsteifi gkeit, Hypertonie und Herzinsuffi zienz
 Vorsitz: T. Stefenelli, Wien; P. Buser, Basel
 Gefässsteifi gkeit und Herzinsuffi zienz  J. Baulmann, Lübeck
 Hypertensive Kardiomyopathie – 
 ein klinisch relevantes Problem?  C. Ebner, Linz
 Antihypertensive Medikamente – spielt die Wahl zur
 Prävention der Herzinsuffi zienz eine Rolle?  G. Noll, Zürich

17.00 – 18.30 Uhr Symposium IX
 Tricky Cases
 Vorsitz: G. Noll, Zürich; R. Pacher, Wien
 Österreich  G. Jakl, Wien
 Schweiz  G. Moschovitis, Lugano
 Deutschland                        G. Güder, Würzburg

ab 20.00 Uhr Abendveranstaltung

Samstag, 01. Oktober 2011

08.30 – 09.45 Uhr Symposium X
 Herzinsuffi zienz in der Praxis – jenseits von Guidelines
 Vorsitz: M. Rauchhaus, Berlin; J. Altenberger, Salzburg
 Höhenaufenthalt – wie hoch ist erlaubt?  J.-P. Schmid, Bern
 Guidelines für Herzinsuffi zienz – gelten diese auch
 für ältere Patienten?  S. Störk, Würzburg  
 Adipositas und Herzinsuffi zienz  S. Frantz, Würzburg

09.45 – 10.15 Uhr Kaffeepause

10.15 – 11.30 Uhr Symposium XI
 Herzinsuffi zienz Disease Management – jenseits von 
 Medikamenten und Devices
 Vorsitz: F. Fruhwald, Graz; P. Mohacsi, Bern
 Steuerung der Therapie durch Biomarker – 
 evidenzbasiert?  H. Brunner, Maastricht
 Telemedizin – was bringt sie?  M. Rauchhaus, Berlin
 Strukturierte Management Programme – welches
 Modell ist evidenzbasiert?  R. Pacher, Wien

11.30 – 12.00 Uhr Verleihung der Posterpreise

12.00 – 12.15 Uhr Zusammenfassung und Ausblick

ab 12.15 Uhr Lunch in der Ausstellung




